
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
in diesen Tagen jährt sich die deutsche 
Wiedervereinigung zum dreißigsten Mal. 
Solche Jahrestage sind immer Gelegen-
heiten, sich zu erinnern. Sie sollten uns 
Anlass geben zu fragen, woher wir kom-
men und wo wir jetzt stehen, aber auch, 
wie es weitergehen soll. 
Am 3. Oktober vor 30 Jahren begann eine 
neue Epoche in der Geschichte Deutsch-
lands. Ältere Ritschenhäuser können sich 
noch gut an die Jahre vor diesem bedeu-
tungsvollen, historischen Tag erinnern. 
Die Zeit der DDR prägte auch unser Dorf 
und das Leben seiner Einwohner maß-
geblich, sei es durch die Kollektivierung 
in der Landwirtschaft, die Veränderungen 
im Arbeitsleben und im Bildungswesen, 
durch Mangelwirtschaft, aber auch durch 
die nahe Grenze und viele Einschrän-
kungen. Die Zeit der Wende im Herbst 
1989 war nicht nur in größeren Städten, 
sondern auch in kleinen Orten wie Rit-
schenhausen eine unruhige Zeit. Aus Ge-
sprächen weiß ich, dass es in unserer Ge-
meinde Friedensgebete im Pfarrhaus gab 
und anschließend zog man mit Kerzen in 
der Hand durch das Dorf. Dann veränderte 
sich alles sehr schnell. Es gab erste freie 
Wahlen im März, die D-Mark im Juli und 
am 3. Oktober wurde aus zwei deutschen 
Staaten einer. 
An all diese Ereignisse kann ich mich 
persönlich nicht erinnern. Ich bin ein so-
genanntes „Nachwendekind“, genauso alt 
wie das neue Deutschland. Dieses Land 

ist für meine Generation und die Kinder 
und Jugendlichen heute Normalität. Die 
junge Generation kann sich kaum noch 
vorstellen, wie das Leben in unserer Ge-
meinde vor 30 Jahren war. Im Jahr 1990 
hatte Ritschenhausen knapp 500 Einwoh-
ner, heute sind es nur noch 320. Im Dorf-
konsum in der Hauptstraße gab es noch 
das meiste, was man für das tägliche 
Leben brauchte. Bäckerwagen waren da-
mals unbekannt. Kindergarten und Krippe 
waren mitten im Ort und zu Fuß erreich-
bar. Mit dem Zug Richtung Süden konnte 
man nur bis Rentwertshausen fahren. Die 
durchgängige Verbindung nach Schwein-
furt wurde erst 1991 fertiggestellt. 
Es hat sich bis heute so vieles verändert 
und bleibt weiter in Veränderung. Dazu 
gehören auch Veränderungen, die uns 
nicht immer gefallen, die uns etwas abver-
langen, so wie wir es aktuell täglich erle-
ben. Aber dem sollten wir uns mit Optimis-
mus und Entschlossenheit stellen, genau 
wie vor 30 Jahren. 
Dass wir in diesen Tagen 30 Jahre deut-
sche Einheit begehen, ist ein großer 
Grund zu Freude und Dankbarkeit und 
Erinnerungen dürfen sein, kritische und 
schöne. 
Für die zentralen Feiern zum Tag der 
deutschen Einheit lautet das Motto „WIR 
miteinander“. Das ist auch für das Zusam-
menleben in unserer Dorfgemeinschaft 
ein passendes Motto. Etwas miteinander 
bewegen, miteinander teilen, respektvoller 
Umgang miteinander, Freundlichkeit und 
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Geführte WanderungGeführte Wanderung

Toleranz, das sind Werte, die heute ge-
nauso aktuell sind wie vor 30 Jahren. Dies 
sollten wir uns bewahren und so unser Mit-
einander gestalten.
Am 06. September fand auf dem Friedens-
rasen der diesjährige Schulanfänger-Got-
tesdienst statt. Pfarrerin Hanna Freiberg 
begrüßte die frischgebackenen  Schul-
kinder auf das Herzlichste. Neben klei-
nen Geschenken erhielten die Kinder den 
Segen  für die kommenden Schuljahre. 
Danach nutzten die  Familien und  Gäste 
das schöne Wetter, um Kaffee und leckere 
Kuchen und Torten vom Friedensrasen e.V 
zu genießen. Auch von mir allen Schulan-
fängern und Schulkindern unsres Dorfes 

viel Erfolg und Freude beim Lernen, Glück 
und natürlich viel Spaß in der Schule. 
In diesen Wochen werden durch die Ge-
meinde Ritschenhausen alle auf  öffentli-
chem Grund und Boden liegenden Steine 
entfernt. Steine, die  zum Teil auch durch 
Privatpersonen auf Grünflächen der Ge-
meinde  positioniert wurden, stellen für den 
Straßenverkehr ein erhöhtes  Risiko dar, 
wenn diese nicht ordnungsgemäß sichtbar 
gemacht werden. 

Bleiben Sie gesund und passen Sie gut auf 
sich auf.

Ihr Felix Jacob Winkel

Der Grünschnittplatz der Gemeinde Rit-
schenhausen wird am 07. November zum 
letzten Mal in diesem Jahr geöffnet. Alle 
Gartenfreunde bitten wir, die letzten drei 
Termine zu nutzen, um ihre Garten- und 
Grünschnittabfälle noch ordnungsgemäß 
zu entsorgen. Im Frühjahr 2021, pünktlich 
zur neuen Gartensaison, öffnet der Platz 
wieder.

Der fahrende FriseurDer fahrende Friseur
Seit dem 29.09.2020 hat sich der Stand-
platz des fahrenden Friseurwagens von 
Nicole Fehringer-Ansorg geändert. Der 
neue Standplatz befinden sich am Park-
platz in der Neubrunner Straße zwischen 

Friedensrasen und Kalthalle. Weiterhin ist 
aufgrund der SARS-CoV-19 Pandemie 
eine Terminvereinbarung notwendig.
Infos und Termine erhalten Sie unter fol-
gender Telefonnummer 0171 5155561.

Am Samstag, dem 17. Oktober 2020 findet 
eine geführte Wanderung zum Eichelberg 
statt. Ortswegewart Sören Opitz begleitet 
interessierte Einwohnerinnen und Einwoh-
ner einmal rund um den Eichelberg. Ent-
lang des in diesem Jahr ausgeschilderten 
sechs Kilometer langen Eichelberg-Rund-

wanderweges kann man die ein oder 
andere schöne Aussicht und den herbst-
lichen Wald genießen. Los geht es um 
14.00 Uhr am Friedensrasen. Die Rund-
wanderung dauert circa drei Stunden. Bei 
Regen entfällt die Wanderung.

GrünschnittplatzGrünschnittplatz
Wie im Gemeindeanzeiger 09/2020 er-
wähnt, besitzt die Gemeinde Ritschenhau-
sen 10 Pachtgärten, die aktuell noch alle 
verpachtet sind. Bürgerinnen und Bürger, 
welche Interesse an einem Garten haben, 
können sich auf einer Warteliste eintragen 
lassen. Sobald eine Parzelle frei wird, wer-
den die Interessenten informiert.

PachtgärtenPachtgärten
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01.10.20	 Abholung Gelber Sack 
	 Seniorentanzen 
02.10.20	 Abholung Papiermüll 
	 Jugendfeuerwehr 	 17.00 
	 Training 2. Mannschaft	 19.00 
03.10.20	 Kirmes Ständchen	 08.00 
04.10.20	 Erntedank Gottesdienst	 10.00 
	 Sonntagskaffe am Friedensrasen** 
06.10.20	 Bürgersprechstunde	 17.30-18.30 
	 Fitnesskurse	 19.00 
08.10.20	 Ausbildung Feuerwehr 	 19.00 
	 Seniorensport 
09.10.20	 Abholung Hausmüll 
	 Training 2. Mannschaft	 19.00 
10.10.20	 Grünschnittplatz	 09.30-11.00 
	 Abnahme Sportabzeichen	 10.00 
11.10.20	 Sonntagskaffe am Friedensrasen 
13.10.20	 Bürgersprechstunde	 17.30-18.30 
	 Fitnesskurse	 19.00 
15.10.20	 Abholung Gelber Sack 
	 Seniorentanzen 
16.10.20	 Training 2. Mannschaft	 19.00 
18.10.20	 Sonntagskaffe am Friedensrasen 
	  

20.10.20	 Bürgersprechstunde	 17.30-18.30
	 Fitnesskurse	 19.00 
22.10.20	 Ausbildung Feuerwehr 	 19.00 
	 Seniorensport 
23.10.20	 Abholung Hausmüll 
	 Training 2. Mannschaft	 19.00 
24.10.20	 Grünschnittplatz	 09.30-11.00 
25.10.20	 Sonntagskaffe am Friedensrasen 
27.10.20	 Bürgersprechstunde	 17.30-18.30 
	 Fitnesskurse	 19.00 
29.10.20	 Abholung Gelber Sack 
	 Seniorentanzen	  
30.10.20	 Abholung Blaue Tonne 
	 Training 2. Mannschaft	 19.00 
03.11.20	 Bürgersprechstunde	 17.30-18.30 
	 Fitnesskurse	 19.00 
05.11.20	 Ausbildung Feuerwehr 	 19.00 
	 Seniorensport 
06.11.20	 Abholung Hausmüll 
	 Training 2. Mannschaft	 19.00 
07.11.20	 Grünschnittplatz	 09.30-11.00

  Alle Angaben ohne Gewähr! Bürgersprechstunde nach Anmeldung Alle Angaben ohne Gewähr! Bürgersprechstunde nach Anmeldung 

** nur bei schönem Wetter  

Termine 							        Termine 							        

ErntedankfestErntedankfest
Wie in den vergangenen Jahren, bittet 
die Kirchgemeinde Ritschenhausen auch 
in diesem Jahr wieder um Erntedankga-
ben. Alle Einwohnerinnen und Einwohner, 
die gerne etwas geben möchten, können 
ihre Gaben am Freitag, dem 02.10.2020 
zwischen 15.00 und 17.00 Uhr in unse-
re Ritschenhäuser Kirche bringen. Für 
die Hilfe des Bringens dankt die Kirchge-
meinde schon vorab. Sollte es jemandem 
nicht möglich sein, seine Erntedankgaben 
persönlich abzugeben, kann man sich an 
Christin Sanftleben, Erika Gütter oder Irm-
traut Seifert wenden. Eine Abholung wird 
dann organisiert. Die Erntegaben gehen 
auch in diesem Jahr wieder an die Tafel in 
Meiningen. Allen Gebern und Geberinnen 
herzlichen Dank!
Der Erntedank-Familiengottesdienst findet 
am 04.10.2020 um 10.00 Uhr in der Kirche 
statt.

Da die für Februar geplanten Informations-
gespräche zum Thema Breitbandausbau 
nicht stattfinden konnten, teilt die Thüringer 
NetKom mit, dass die Möglichkeit besteht, 
diese nachzuholen. Sollte seitens der Bür-
ger vermehrt Bedarf an einer Beratung 
bestehen, so können diese Beratungs-
gespräche persönlich in Ritschenhausen 
s t a t t f i n -
den. Für 
e inzelne 
Anfragen 
s t e h e n 
die An-
s p r e c h -
p a r t n e r 
der Net-
Kom unter folgenden Kontaktdaten zur 
Verfügung: 

Glasfaserhotline: 0361 652 5707
E-Mail: glasfaser@netkom-vertrieb.de

Ausbau GlasfaserAusbau Glasfaser
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RITSCHENHAUSEN

Ständchen einmal anders!
Auch wenn in diesem Jahr leider keine Kirmes in ge-

wohnter Weise stattfinden kann, so soll dieses schöne 
und beliebte Brauchtum doch nicht komplett ausfallen. 
Am Samstag, dem 3. Oktober gibt es die traditionellen 

Kirmesständchen von Haus zu Haus mit fröhlicher Blas-
musik.

Samstag 03.10.20
08:00 Uhr Ständchen

Damit die Ständchen stattfinden können, sind einige Hygi-
enemaßnahmen erforderlich. Darum möchten wir Sie um 
Folgendes bitten:
1. Das Entgegennehmen von Speisen und Getränken ist 

nicht gestattet.
2. Der Abstand aller Teilnehmer zueinander muss mindes-

tens 1,5 m betragen.
3. Bitte nutzen Sie, wenn dies nicht möglich ist, Ihren 

Mund-Nasen-Schutz.
4. Das Tanzen ist zwischen Fremden nicht gestattet.

5. Sollten Sie keine Kirmesständchen wünschen, vermerken 
Sie dies bitte an Ihrer Klingel oder Ihrem Briefkasten.

KIRMESKIRMES


